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ISNY (kb) … Im Fokus der britischen
Produktion ŒMr. Turner … Meister des
Lichts• steht der Landschaftsmaler Willi-
am Turner (1775 - 1851). Die Filmbio-
graphie läuft am 27. Januar um 20 Uhr
im Neuen Ringtheater. Der Maler Willi-
am Turner führt um das Jahr 1825 ein
bewegtes Leben: Neben seiner Kunst der
Landschaftsmalerei widmet er sich
Reisen, Bordellbesuchen und Zusam-
menkünften mit dem Landadel. Der
Künstler kostet seine Freiheiten aus, an
der Londoner Royal Academy of Arts
tritt er sehr großspurig auf. Er ist alles
andere als diplomatisch und mit seinem
eigenwilligen Verhalten stößt Turner so
manches Mitglied der ehrenwerten
Gesellschaft vor den Kopf. Und auch im
Privatleben ist der Umgang mit dem
kauzigen Maler überaus schwierig. Er
teilt die Wohnung mit seinem Vater
William und seiner Haushälterin Han-
nah Danby, deren innige Zuneigung er schamlos ausnutzt. Als der Vater schließlich
stirbt, gerät William Jr. in eine tiefe künstlerische und persönliche Krise. Karten
sind im Vorverkauf oder an der Abendkasse erhältlich. Es gilt freie Platzwahl, eine
Reservierung ist nicht möglich. Der Vorverkauf findet an folgenden Stellen statt:
Isny Marketing GmbH, Büro für Tourismus, Unterer Grabenweg 18, Tel. 07562

975630, Buchhandlung Mayer: Wassertorstraße 35, Isny, Tel. 07562 3315 und
Schlossstraße 2, Neutrauchburg, Tel. 07562 2110, Neues Ringtheater Isny: Lindau-
erstraße 2, Isny, Tel. 07562 914857. Die Kinoreihe des Kulturforum Isny e.V. und
des Neuen Ringtheaters wird unterstützt durch den Zweckverband OEW, Optik
Walzer sowie durch die Volksbank Allgäu-West eG.. Foto: oh

Filmreif: Mr. Turner …
Meister des Lichts
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glas  porzellan  hausrat  geschenke

Wassertorstraße 11 · 88316 Isny/Allgäu  
Telefon 0 75 62 / 45 80 · Fax 0 75 62 / 554 51

. . . macht geschenke!

Inspiration  
Set 6-tlg.
statt e  493,75 e 209,…

Nach Rückgabe 
von 6 Töpfen

 e  149,…
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Isolierkanne Gusto
1 Ltr., verschiedene modische 
Farben
statt e 79,95 e  49,95

ALT GEGEN NEU
 GROSSE TAUSCHWOCHEN

Geben Sie jetzt Ihre alten Töpfe, Ihre alte Pfanne oder Ihren alten Schnellkochtopf in 
Zahlung …egal welches Fabrikat: Beim Kauf eines neuen Topfes, einer Pfanne oder  
eines neuen Schnellkochtopfes von WMF oder Silit erhalten Sie bis 07.02.2015 pro 
Topf, Pfanne oder Schnellkochtopf bis zu 10,… 1 auf den Warenwert gutgeschrieben.

Vierkantreibe 
statt e 29,95  

e  19,95

Spätzle-Profi  
statt e 39,95  

e  29,95
 Aktionspreis e  149, …

Preis 
abzgl. 2 x 10 e Prämie 129,…

statt UVP e  255,95 bei EinzelkaufWMF Ceramill
Mühlenset 
2-tlg.
statt e 55,90

e  29,95

Isolierflaschen  
0,75 ltr., Versch.  
modische Farben
statt e 28,95

e  19,95

diVino  
by Rosenthal  z.B.  
Weißwein statt e 9,50 e 5,50
Burgunder statt e 12,50 e 6,90
Saftglas statt e 7,50 e 4,90

CeraDur Profi  
Set 2-tlg.
Statt e 188,95 e 149,…

Cromargan®-Pfanne ø 24 und 28 cm
mit CeraDur Antihaftversiegelung. 
TransTherm®-Allherdboden

Nach Rückgabe von 
2 Pfannen

 e  129,…

Perfect   
Set 2-tlg.
statt e  199,… e 169,…
Schnelltopf ø 22 cm, Inhalt 
ca. 4,5 l und Schnellpfanne, 
Inhalt ca. 3,0 l der Griff 
wird zum Reinigen komplett 
abgenommen. Cromargan®,
TransTherm®- 
Allherdboden 

Nach Rück-
gabe von 2 
Töpfen

 e  149,…

Modesto  
Set 4-tlg.
Statt e 319,80 e 199,…

Nach Rück-
gabe von 4 
Töpfen

 e  159,…

Wokpfanne Wuhan
e 59,95
Cera Protect  
Antihaft-Pfanne ø 28 cm

Nach Rückgabe 
von 1 Pfanne

 e  49,95
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ROHRDORF (sz) - Die Katastrophenband Rohrdorf hat am vergangenen Samstag den Stimmungswettbewerb der Lumpenka-
pellen, den der Musikverein Scheffau zum vierten Mal ausgerichtet hat, vor etwa 400 Besuchern in der Festhalle Scheffau
gewonnen. Für die Gruppe aus der Isnyer Ortschaft war es ein Auftakt nach Maß in die Fasnetssaison. Die Katastrophenband
Rohrdorf maß sich mit dem Chaos-Orchester aus dem Raum Neukirch sowie der Combo Pressluft aus Niederwangen. Jede
Gruppe spielte 30 Minuten lang. In die Wertung flossen sowohl der Applaus … Rohrdorf erhielt mit 112 Dezibel den lautesten
Beifall … als auch die Meinung der Jury. Bereits am Nachmittag vor dem Stimmungswettbewerb waren die Rohrdorfer beim
Umzug in Maierhöfen mitgelaufen. Am kommenden Samstag steht der Umzug in Neuravensburg auf dem Programm sowie
am Abend der Ball in Gestratz. Am Samstag, 24. Januar, veranstalten die Rohrdorfer ihren eigenen Guggenmusikball mit DJ
Franky, der Guggenmusik Isny, der Allgaier Ur-Band und den Butzlumpa. Der Eintritt kostet fünf Euro, Einlass ist ab 19 Uhr.
Zum Abschluss steht am Fasnetsdienstag der große Umzug in Isny auf dem Programm. Foto: Claudius Grath

Katastrophenband Rohrdorf bekommt lautesten Applaus

ISNY - Mit gleich drei sehr unter-
schiedlichen Autos am Start bekommt
Isny aus dem Stand ein Œerwachsenes•
CarSharing, das gleichzeitig die Tür zu
bundesweiten Angeboten öffnet und
nun ganz dringend Mit-Teiler in Isny
sucht!

An diesem Donnerstag, 22 Januar, um 19
Uhr findest im Hotel Gasthof Hirsch eine
Informationsveranstaltung statt zum
Thema und eine Gelegenheit, auch ohne
Startgebühr gleich Mitglied zu werden:
Die Mitgliedschaft kosten 10 Euro im
Monat und es ist am Anfang eine Kaution

in Höhe von 450 Euro nötig, vor allem um
gegebenenfalls die normalen Kosten ei-
nes selbstverursachten Unfall und der im
CarSharing grundsätzlich enthaltenen
Vollkaskoversicherung abzusichern.

Gemeinsames Teilen

CarSharing bedeutet das gemeinsame
Teilen von Autos, die an festen Standor-
ten an der Stadtmauer in Isny stehen und
jeweils nur die gebuchte Zeit und gefah-
renen Kilometer (meist 30ct) kosten: Der
Sprit ist inklusive und es lauern keine ver-
steckten Fixkosten oder unkalkulierbaren

Preissprünge für Œattraktive• Zeiten. In-
teressant ist auch die Nacht, denn ab 22
Uhr bis morgens kosten die gebuchte Zeit
nichts … gut für open-end-Ausgehen!
Besonders interessant ist die Nutzung
des 9-Sitzers, der bisher als ŒMuseums-
bus• in Isny verkehrte und nun auch allen
Vereinsmitgliedern offen steht und je-
derzeit ohne großen Aufwand gebucht
werden kann: 3 Euro pro Stunde bzw.
max. 30 Euro für einen ganzen Tag und
39 ct. pro Kilometer Sprit inkl. 
Damit kann auch mal eine kleine Gruppe
komfortabel einen Ausflug machen oder
Jugendliche zu einer Abendveranstal-

tung fahren und mit nur einem Fahrer in
geeignetem Zustand zu benötigen!
Bitte melden Sie sich bei Interesse
schnell, weil der Verein keine lange
Durststrecke finanzieren kann und Isny
ein modernes Mobilitätskonzept ver-
dient, das nicht auf Subventionen des öf-
fentlichen Verkehrs aufbauen muss. 

CarSharing startet durch und Isny teilt mit

Sie können auch im Internet
unter www.WestAllgaeuMobil.de

oder bei Wielant Ratz unter Tel. 07541-
489340 weitere Informationen be-
kommen.

Ich bin ab sofort für Sie da!
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Cornelia Stapel
Hopfen 7
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Tel. 01 62-9 82 96 86
www.altes-kräuterwissen.de
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Ich, Ihr Kundenberater vor Ort,   
biete Ihnen:
· Persönliche und individuelle Beratung
· Regelmäßige Service-Checks
· Hilfe bei Produktfragen
· Verbrauchsmaterial und Zubehör

Franz Josef Wespel
Tel. 0 75 63 /85 59 · Fax 0 75 63 /91 59 14 · Mobil 0173-9 03 06 79
franz-josef.wespel@kobold-kundenberater.de
Blumenstraße 18/2 · 88353 Kißlegg · www.vorwerk-kobold.de

Vorwerk
Service  … besser direkt!

Unser Bestes für Ihre Familie

Mayer & 
Kloos GmbH
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AmtlicheBekanntmachung
Regierungspräsidium
Tübingen
Managementplan für das Vogel-
schutzgebiet 8226-441 ŒAdelegg•
und das FFH-Gebiet 8326-341 
ŒAdelegg•
… Bekanntgabe der Endfassung …

Der Natura 2000-Managementplan für
das Vogelschutzgebiet 8226-441 ŒAde-
legg• und das FFH-Gebiet 8326-341
ŒAdelegg• liegt in der Endfassung vor und
kann bei folgenden Behörden und Ge-
meinden zu den üblichen Öffnungszei-
ten eingesehen werden:

� Regierungspräsidium Tübingen, Refe-
rat Naturschutz und Landschafts-
pflege, Konrad-Adenauer-Straße 20,
72072 Tübingen

� Stadtverwaltung Isny, Wassertorstra-
ße 1-3, 88316 Isny im Allgäu, Fach-
bereich III: Bauen, Immobilien und
Wirtschaft

� Stadtverwaltung Leutkirch (Stadtbau-
amt), Spitalgasse 1, 88299 Leutkirch
im Allgäu, Fachbereich 41: Stadtpla-
nung, Natur und Umwelt

� Landratsamt Ravensburg, Gartenstr.
107, 88212 Ravensburg, Raum E319

Zusätzlich kann der Managementplan im
Internet ab November 2014 unter
http://www.lubw.baden-wuerttem-

berg.de/servlet/is/44926/ eingesehen
werden.

Weitere Informationen zu Natura 2000
finden Sie im Internet unter:
http://www.rp-tuebingen.de/servlet
/PB/menu/1193397/projekte.htm und
http://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/servlet/is/2911/.
Im Managementplan sind die Vorkom-
men der Lebensraumtypen und Arten der
FFHRichtlinie parzellenscharf dargestellt.
Die Planungen enthalten Ziele, die der
Erhaltung der Lebensräume und Arten
dienen sowie deren Verbesserung oder
Entwicklung fördern.
Maßnahmenempfehlungen zur Umset-
zung sind ebenfalls formuliert.

Ein Beirat hat die Planerstellung beglei-
tet und die vorgeschlagenen Ziele und
Maßnahmen beraten. 
Im Beirat waren alle wichtigen Nutzer-
gruppen (Landwirtschaft, Forst, Natur-
schutz, Fischerei) durch Vertreter betei-
ligt. 

Der Planentwurf wurde vom 3. März bis
zum 28. März 2014 mit der Möglichkeit
zur Stellungnahme öffentlich ausgelegt.
Für weitere Fragen zum Management-
plan steht Herr Wagner zur Verfügung:
Regierungspräsidium Tübingen, Ref. Na-
turschutz u. Landschaftspflege, Konrad-
Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen, 
carsten.wagner@rpt.bwl.de; 
Telefon: 07071/757-5319

IsnyRundschau
Das Regierungspräsidium Tübingen
hat den Natura 2000-Management-
plan für das Vogelschutzgebiet Ade-
legg und das FFH-Gebiet Adelegg in
der Endfassung vorgelegt. Darin sind
alle eingegangenen Stellungnahmen
eingearbeitet. Alexandra Haug vom
Sachbereich Landschaftsplanung gibt
zum Managementplan Auskunft. 

Frau Haug, was hat sich der Bürger unter
einem Managementplan vorzustellen?

Für alle sogenannten Natura 2000-Ge-
biete werden Managementpläne erstellt.
Unter Natura 2000-Gebiete fasst man
die Vogelschutz- und FFH-Gebiete zu-
sammen. Im Rahmen dieser Fachpläne
werden Lebensräume und spezielle Arten
erfasst und darauf aufbauend Maßnah-
men festgelegt.
Für Isny sind bis dato zwei Management-
pläne erstellt worden, bis 2020 sollen für
alle Natura 2002-Gebiete in Baden-
Württemberg Pläne erstellt sein.

FFH- und Vogelschutzgebiet auf der Ade-
legg gibt es schon 5 Jahren. Wozu jetzt
noch ein Managementplan?

Managementpläne … die alte Bezeich-
nung lautet Pflege- und Entwicklungs-
pläne … sind die Grundlage zur Sicherung
der Natura 2000-Gebiete. 
Für alle Schutzgebiete im Land werden
diese von den Regierungspräsidien, in
unserem Fall Tübingen, erstellt. Aufgrund

der Vielzahl der Gebiete dauert es seine
Zeit, bis die Planungen erstellt sind. 
Außerdem wird für jeden Management-
plan während der Planungsphase ein
Beirat eingerichtet, der die unterschiedli-
chen Nutzer- und Interessengruppen
vertritt.

Im Bereich der Schutzgebiete sind viele
Grundstücke in der Hand von privaten
Eigentümern. Müssen diese nun mit neu-

en Einschränkungen in der Bewirtschaf-
tung rechnen?

Oberstes Ziel für die Schutzgebiete ist der
Erhalt des jetzigen Zustandes. Das heißt,
was bisher möglich war, soll auch künftig
möglich sein. Die Qualität des Gebiets
darf sich nicht verschlechtern. Es wird
zwischen Erhaltungs- und Entwicklungs-
maßnahmen unterschieden. Die Erhal-
tungsmaßnahmen sind Bewirtschaf-

tungsformen und Maßnah-
men die das Gebiet erhalten.
Entwicklungsmaßnahmen
sind dazu da, das Gebiet zu
fördern und zu verbessern.
Sie werden zwar vorgeschla-
gen, sind aber keine Ver-
pflichtung für die Grund-
stückseigentümer oder Be-
wirtschafter.

Ändert sich etwas in der tou-
ristischen Nutzung? Bleibt
die Adelegg als Naherho-
lungsgebiet erhalten?

Eine Entwicklungsmaßnah-
me des Managementplans ist
die Regelung der Freizeitnut-
zung, verbunden damit die
Besucherlenkung. Der Stadt
Isny ist die touristische Nut-
zung der Adelegg sehr wich-
tig aber auch die Steigerung
der Sensibilität für die Ade-
legg. Das Thema Freizeitnut-

zung soll in Abstimmung mit den betei-
ligten Nutzergruppen auf der Adelegg
weiter verfolgt werden.
Das Thema greift auch das Tourismusbü-
ro bei Isny Marketing auf. 2015 werden
zwei Fachführungen mit der Bearbeiterin
des Managementplans angeboten. Diese
sollen dazu beitragen, die Qualitäten des
Gebiets und den notwendigen sorgsa-
men Umgang mit der Natur deutlich zu
machen. 

Der Natura 2000-Managementplan für die Adelegg liegt vor

Sorgsamer Umgang mit der Natur und Wandern gehören auf der Adelegg zusammen Foto: Rau
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Der Haushalt 2015 wird am 26. Januar
im Gemeinderat öffentlich beraten
und am 9. Februar voraussichtlich
verabschiedet. Stadtkämmerer Wer-
ner Sing nimmt Stellung zum Haus-
haltsentwurf

Der Vorschlag der Verwaltung lautet, die
Hebesätze von Gewerbesteuer sowie
Grundsteuer A und B zu erhöhen. Das
stößt bei den Gemeinderäten nicht nur
auf Zustimmung. ŒWir schlagen Steuer-
erhöhungen vor, weil wir die Infrastruk-
tur erhalten müssen•, sagt Sing. Sowohl
für die Bürger als auch für die Firmen in
Isny sei der Erhalt der Infrastruktur wich-

tig, betont der Kämmerer. Ganz objektiv
biete Isny viel, erklärt er und nennt das
gute Kulturangebot, die gute Infrastruk-
tur, viele Bildungseinrichtungen, ein
breites Angebot der Kinderbetreuung
und modernisierte Sporthallen. Straßen
und Brücken müssen erhalten oder in-
stand gesetzt werden. All das kostet viel
Geld aber die Isnyer Bürger profitieren
davon. Diese Rahmenbedingungen spie-
len auch eine gewichtige Rolle, wenn Fir-
men Fachkräfte suchen. Bürger und Fir-
men müssen daher auch ihren Beitrag
zum Erhalt der Infrastruktur leisten. Sing
nennt Beispiele: Die Dorfgemeinschafts-
häuser in Beuren und Großholzleute sind
saniert worden, das Geld dafür setzt sich
aus Haushaltsmitteln, Zuschusstöpfen
und Krediten zusammen. ŒDiese verbes-
serte Infrastruktur dient dem Dorfleben
insgesamt, kostet aber Geld … das müssen
wir über Steuern und Gebühren finanzie-
ren•, erklärt der Kämmerer. 
Und dann gibt es ja auch noch die lau-
fenden Kosten. Ein Beispiel: 2015 zahle
jeder Bürger exakt so viel Grundsteuer
wie 2014 und in den Vorjahren, die Stadt
aber müsse zusätzlich Kosten wie zum
Beispiel Tariferhöhungen finanzieren.
ŒDie inflationsbedingten Kostensteige-
rungen können wir nur ausgleichen,
wenn wir von Zeit zu Zeit den Hebesatz
erhöhen.•
Sing sieht viele Akteure in der Verant-

wortung für den Haushalt: Leiterinnen
und Leiter der Kindergärten, der Schulen
und des Bauhofs, den Kämmerer, den
Bürgermeister und den Gemeinderat.
Und ihnen allen, besonders natürlich den
Gemeinderäten, kommt die Rolle zu, jede
Position des Haushalts zu überprüfen.
ŒWir müssen in den nächsten Jahren ver-
stärkt Prioritäten setzen•, erklärt Sing,
Œaber an der Sanierung des Schulzen-
trums kommen wir nicht vorbei•. Die da-
für veranschlagten Kosten bedeuten
über einen Zeitraum von 30 Jahren
Mehraufwendungen von 416000 Euro
jährlich … nur für die Tilgung. Da sind die
Zinsen noch nicht mitgerechnet. ŒWir
sind für eine Vielzahl von Gebäuden ver-
antwortlich•, mahnt Sing. Das Kurhaus
beispielsweise muss in den nächsten Jah-
ren ebenfalls dringend saniert werden. 
Ein weiterer Punkt ist der Erwerb von
Grundstücken. 2014 wurden Grundstü-
cke erworben und für 2015 ist das eben-
falls geplant. Die Stadt will Bürgern/Fa-
milien Bauplätze anbieten können und
für die gewerbliche Entwicklung vorsor-
gen, also Gewerbetreibenden Grundstü-
cke für die Erweiterung ihrer Betriebe
oder zur Neuansiedlung zur Verfügung
stellen können. 
Im Haushalt 2015 kann wieder Geld vom
Verwaltungshaushalt an den Vermö-
genshaushalt überwiesen werden. Mit
dieser sogenannten positiven Zufüh-

rungsrate werden Investitionen, wie bei-
spielsweise der Kindergarten Felderhal-
de, die Neuanlage des Oberen Grabens
oder auch ein Bauhoffahrzeug für Be-
uren mitfinanziert. 2015/2016 müssen
dennoch neue Schulden aufgenommen
werden, nachdem 2013/2014 etwa eine
Million abgebaut werden konnte. Und für
die Sanierung des Schulzentrums und
des Kurhauses müssen weitere Kredite
aufgenommen werden.
Willkommen ist die Senkung der Kreis-
umlage 2015 um einen Punkt. ŒFür uns
und die anderen Städte und Gemeinden
ist das für den Haushalt 2015 von gro-
ßem Nutzen•, betont Sing. Der Nutzen
relativiert sich aber, wenn man bedenkt,
dass 2013 die Kreisumlage um 3,5 Punkte
erhöht worden ist. Isny musste in jenem
Jahr deshalb 1,5 Millionen Euro mehr als
zuvor bezahlen. 

Was sagt Bürgermeister Rainer Ma-
genreuter zum Haushaltsentwurf?
ŒEs geht uns nicht schlecht, aber die
Schere Einnahmen-Ausgaben geht im-
mer weiter auseinander. Denn immer
mehr Aufgaben werden von Bund und
Land an die Kommunen übertragen, die
dafür erforderlichen Mittel aber fließen
nicht oder nur zum Teil. Steuererhöhun-
gen sind nicht erfreulich, aber unsere
Aufgaben abzubauen tut noch mehr
weh•.

ŒWir müssen die Infrastruktur erhalten•
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Am Samstag, 24. Januar, findet ab 14 Uhr in der Dorfhalle in Kleinweiler der jähr-
liche Faschingsklatsch des Frauenfaschingskomitees Kleinweiler (FFKK) für Jeder-
•MANN• statt. Mit lustigen Sketchen werden die Lachmuskeln trainiert. Die Zu-
schauer können sich wieder auf tolle Showeinlagen mit teils aufwendigen Kos-
tümen freuen. Zwischen den Einlagen kann bei Livemusik getanzt werden. Es ste-
hen selbstverständlich auch dieses Jahr die beliebten Taxidancer bereit. Nach dem
Programm, kann natürlich noch bis in die späte Nacht zu DJ-Musik weitergefeiert
werden. Für Besuchergruppen ab acht Personen, die als Gruppe erkenntlich sind,
gibt es eine Flasche Sekt je Gruppe. Reservierungen sind möglich unter 08375/
93187.. Foto: oh

In Kleinweiler tanzen die Puppen

WANGEN … Im Rahmen der Kampagne
ŒUmsonst ist keine Reha• der Baden-
Württembergischen Krankenhausge-
sellschaft (BWKG) referiert Prof. Dr.
Paul-Jürgen Hülser, Chefarzt der
Neurologischen Klinik der Fachklini-
ken Wangen, am Mittwoch, 21. Janu-
ar, um 19.30 Uhr in den Fachkliniken
Wangen. In das Thema einführen wird
Ellio Schneider, Geschäftsführer der
Waldburg-Zeil Kliniken.

Nach einer akuten Erkrankung, wie zum
Beispiel nach einem Schlaganfall oder
Herzinfarkt, nach einem Unfall, nach
Operationen an der Wirbelsäule oder Ge-
lenken bleiben trotz erfolgreicher Be-
handlung fast immer mehr oder minder
schwere Einschränkungen zurück. Die
Leistungsfähigkeit, die in der Schule oder
am Arbeitsplatz gefordert wird, ist nicht
mehr vorhanden. Häufig sind die Folgen
noch schlimmer; selbständig zu gehen,
sich selbst zu waschen oder anzukleiden
kann unmöglich geworden sein, ein
selbstbestimmtes Leben in der gewohn-

ten Um-
gebung
ist nicht
mehr
möglich.
Hier ist
eine Reha
die richti-
ge Maß-
nahme,
um Be-
troffenen
wieder fit
für den
Alltag,
Familie

und gegebenenfalls auch Schule oder
Beruf zu machen.
Das gilt in gleicher Weise für chronisch
kranke Menschen. Diese haben oft Angst,
durch erhöhte Fehlzeiten ihren Job zu
verlieren, oder bei zunehmender Unter-
stützungsbedürftigkeit im Alltag nicht
mehr selbständig leben zu können. Reha
vor Rente bzw. Reha vor Pflege sind hier
von entscheidender Bedeutung.

Das hilft nicht nur den Betroffenen und
ihren Familien, sondern rechnet sich für
die gesamte Solidargemeinschaft. 
Die Bedeutung von Rehabilitation nach
schwerer akuter oder bei vorliegender
chronischer Erkrankung ist offenbar
noch nicht hinreichend bekannt und ge-
würdigt. Anders lässt sich der Kontrast
zwischen der Notwendigkeit von Rehabi-
litation und einem z. T. komplizierten,
den Zugang erschwerenden Antragsver-
fahren sowie einer für die Reha-Kliniken
oft unzureichenden Vergütung nicht er-
klären.
Prof. Paul-Jürgen Hülser möchte an die-
sem Abend daher gerne aufklären, kon-
krete Beispiele von Krankheit schwer be-
troffener Menschen vorstellen sowie
Einblick in Strategien, Vorgehensweise
und Erfolge rehabilitativer Maßnahmen
geben.
Alle Interessierten sind herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen. Sie findet in
der Aula der Heinrich-Brügger-Schule
der Fachkliniken Wangen, Am Vogelherd
14 in Wangen statt. Nach dem Vortrag

besteht die
Möglichkeit,
Fragen an die
Referenten zu
stellen. Der Ein-
tritt ist frei.
Alle Waldburg-
Zeil Kliniken in
Baden-Würt-
temberg unter-
stützen die Ak-
tion der BWKG.
Auch die Fach-
kliniken Wan-

gen werben mit Postern und Postkarten
für das Ziel, dass jede medizinisch not-
wendige Reha genehmigt und angemes-
sen finanziert wird. Jeder Besucher hat
bei dieser Veranstaltung die Möglichkeit
sich über Rehabilitation grundlegend zu
informieren und an der Kampagne aktiv
teilzunehmen.

Treffpunkt Gesundheit: Umsonst ist keine Reha

Prof. Dr. Paul-Jürgen Hülser
Fotos: oh

Weitere Informationen dazu
finden Sie im Internet unter:

www umsonst-ist-keine-reha de

Ellio Schneider

ISNY - Der Unternehmerstammtisch
startet nach der Winterpause wieder
unter dem Motto ŒRund um den Wirt-
schaftsraum Isny• mit spannenden
monatlichen Treffen. Die rege Betei-
ligung und die meist ausgebuchten
Exkursionen des Vorjahres geben der
Organisation recht, auf dem richtigen
Weg zu sein.

Ziel ist es, Unternehmen
und Angebote vorzu-
stellen, die für den Wirt-
schaftsstandort rund
um Isny förderlich sind.
Den Auftakt in diesem
Jahr macht die Firma
Veith Allgäuer Berg-
strumpf. Sie fertigen als
spezialisierter Familien-
betrieb in der dritten
Generation hochwerti-
ge Socken und Strümp-
fe für Trekking, Berg-
steigen, Jagd und
Tracht. 
Die Produkte werden
mit einem hohen Anteil
hautverträglicher Na-
turfasern hergestellt, um somit einen ho-
hen Tragekomfort und besondere Lang-
lebigkeit der Produkte gewährleisten zu
können. Die Produkte werden aus-
schließlich in Deutschland gefertigt.
Veiths Stärken liegen in der Produktion
von hochqualitativen Trekkingsocken

und Trachtenstrümpfen im Handstrick-
look.
Begrüßt werden die Gäste durch das
Veith-Team, danach folgt eine Führung
durch die Produktionsstätte, anschlie-
ßend bleibt Raum für Gespräche. Treff-
punkt ist am Dienstag, 3. Februar, um 19
Uhr am Eingang der Firma Veith in der
Leutkircher Straße 41. 

Isnyer Unternehmerstammtisch
startet am 3. Februar

Das Team führt durch die Produktionsstätte. Foto: oh

Eingeladen sind Unternehmer
und alle am Wirtschaftsstandort

Isny Interessierte. Die Teilnehmerzahl ist
aufgrund der Räumlichkeiten auf 30
Personen begrenzt. Isny Aktiv bittet um
Anmeldung unter 07562/905311 oder
per E-Mail: newsletter@isny-aktiv.de.

ISNY - Viele beginnen das neue Jahr
mit dem guten Vorsatz: Mehr Sport!

Für Alle, die nun mal etwas komplett
Neues ausprobieren möchten, bietet die
Ju-Jutsu-Abteilung des TV Isny einen
Einsteigerkurs für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahren an. Einfach mal
vorbeikommen und selbst schauen, was
man im Bereich Selbstverteidigung alles

ganz leicht lernen kann. Montags ist
Gruppentraining mit den Kids von 18 bis
19.30 Uhr und Freitags von 19.30 bis
21.15 Uhr nur für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahren im Gymnasti-
kraum in der Rainsporthalle. Die Ju-Jut-
sukas freuen sich auf Euer Kommen.

Mehr Sport im neuen Jahr - Selbstverteidigung

Mehr Info beim TV Isny, Tel. 4864,
E-Mail: tv-isny@t-online.de
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Isnyerleben Veranstaltungshinweise aus der Region

Mittwoch, 21. Januar

14 Uhr: Bunte Clownbegegnung mit
Angeli & Angelo, für Senioren und
Gäste, im Anschluß geselliges Bei-
sammensein, Bürgersaal Missen,
Veranstalter: Seniorenteam Missen-
Diepolz-Knottenried

14.30 Uhr: Kaffeekränzle in der Cafe-
teria mit Sieglinde, Martina und
Heini aus Missen im Seniorenheim
St. Vincenz, Markt Weitnau

19 Uhr:Vortrag: Wie unterstütze ich
mein Immunsystem kompetent?,
Oase, Kornhausgasse 11, Isny

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Treffen im Paul-
Fagius-Haus

Donnerstag, 22. Januar

8 Uhr: Wochenmarkt, Wassertorstraße,
Marktplatz, Espantorstraße, Isny

14 Uhr: Spielenachmittag in der Pela-
giusstube, Frauenbund Weitnau

Freitag, 23. Januar

9-11 Uhr: Sprechstunde der Mutter-/
Vater-Kind-Kurberatung der AWO,
Ortsverein Isny, Paul-Fagius-Haus,
Tel. 07562/971940

16-17 Uhr: Sprechstunde Schuldner-
beratung der AWO, Ortsverein Isny,
Paul-Fagius-Haus, Tel. 07562/

971940
18.30-21.30 Uhr: Flutlicht-Skifahren

am Argental-Skilift in Weitnau bei
günstiger Schneelage

19.30 Uhr: Zwischentöne: Theater
ŒHomo Faber• nach Max Frisch,
Kurhaus am Park, Isny

19.30 Uhr: Multivisionsshow: Zen-
tralasien extrem, Vortragssaal, Klinik
Schwabenland, Waldburgallee 3,
Neutrauchburg

20 Uhr: Jahreshauptversammlung der
MK Wengen im Vereinsheim Wen-
gen

Samstag, 24. Januar

10 Uhr: Schneeschuhtour Schletter
Alpe-Runde, Treffpunkt: Wander-
parkplatz Buchenstock, Isny-Groß-
holzleute, Anmeldung: Isny Marke-
ting GmbH, Tel. 07562 97563-0,
info@isny-tourismus.de

10 Uhr: Schwäbischer Albverein: Win-
terwanderung, Treffpunkt: Kurhaus
am Park, Unterer Eingang, Isny,
Anmeldung: Monika und Michael

Priboth, Tel. 07562 1290
14 Uhr: Isnyer Langlaufkurs, Volksbank

Allgäu-West eG, Langlaufstadion,
Isny

14 Uhr: Faschingsklatsch Kleinweiler,
Dorfhalle Kleinweiler-Hofen, Markt
Weitnau

14.30 Uhr: Erziehungskurs für Welpen
und Hunde aller Rassen mit Agility,
Übungsgelände Schäferhundeverein
Isny-Weidach,
www.schaeferhundeverein@isny.de

Ganztags: Skitag des TSV Wengen am
Skilift Wengen, Markt Weitnau

19 Uhr: Kulturbüffet "In den Wäldern
der Baba Jaga" Russische Märchen-
Nacht mit Märchenerzählerin Anni-
ka Hofmann, im Kräuterhof Pro
Kräuter in Wengen, Reservierung
unter Tel. 08375-974623

20 Uhr: Uli Boettcher: Unterwegs,
Adlersaal, Kastellstraße 57, Isny
(AUSVERKAUFT!)

20 Uhr:Trachtlerball des GTV D'Berg-
stätter Börlas im Schäffler-Saal in
Missen mit vielen bunten Einlagen

Sonntag, 25. Januar

10 Uhr: Isnyer Langlaufkurs, Volksbank
Allgäu-West eG Langlaufstadion,
Isny

13 Uhr: Isnyer Schneeschuhschnup-
pertag, Volksbank Allgäu-West eG

Langlaufstadion Isny
18 Uhr: Orgelkonzert mit Christina

Dürr, Evang. Nikolaikirche, Isny
20 Uhr:Begegnung zum Jahresbeginn

in der Heimastube Eisenharz CDU
Eisenharz

Montag, 26. Januar

9-11 Uhr: Sprechstunde der Mutter-/
Vater-Kind-Kurberatung der AWO,
Ortsverein Isny, Paul-Fagius-Haus,
Tel. 07562/971940

18.30-21.30 Uhr: Flutlicht-Skifahren
am Argental-Skilift in Weitnau bei
günstiger Schneelage

Dienstag, 27. Januar

9.30-11 Uhr: Deutscher Kinderschutz-
bund, OV Isny, Sprechstunde im
Familientreff

16-17.30 Uhr: Lyrik-Treff, VHS Isny,
Flachsstüble

20 Uhr: filmreif: Mr. Turner … Meister
des Lichts, Neues Ringtheater Isny,
Lindauer Straße 2, Isny

Mittwoch, 28. Januar

19.30 Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Treffen im Paul-
Fagius-Haus 

Veranstaltungen

ISNY - Die Badische Landesbühne
bringt diesen Klassiker am Freitag, 23.
Januar, um 19.30 Uhr im Kurhaus am
Park auf die Bühne. Für alle Interes-
sierten gibt es ab 19 Uhr eine kurze
Einführung zum Stück. 

Der erstmals im Oktober 1957 veröffent-
lichte Roman wurde schnell zu einem
Klassiker der modernen Literatur und ist
nicht zuletzt deswegen wieder ein Stern-
chenthema in Baden-Württemberg. Im
Mittelpunkt der Inszenierung von Inten-
dant Carsten Ramm steht der Ingenieur
Walter Faber, der an die Technik und die
Beherrschbarkeit der Welt glaubt. 
Aber dann lernt er Sabeth kennen, die ihn
stark an seine Jugendliebe Hanna erin-
nert. Mit Sabeth verändert sich sein gan-
zes Leben. Plötzlich besteht die Welt
nicht mehr nur aus Zeichen. Doch die Lie-
be ist nicht logisch und lässt sich nicht
kontrollieren.

Der Roman Homo Faber
von Max Frisch berichtet
über den Œschaffenden
Menschen• Walter Faber,
der glaubt, sein Leben
konstruieren zu können. 
Seine Weltanschauung
ist durch Rationalität ge-
prägt und lässt weder
Zweifel noch Emotionen
zu. Damit fragt Frisch
nach dem Wesen des
Menschen und den Wer-
ten einer Gesellschaft,
die auf Leistung ausge-
richtet ist. 
Der Kartenvorverkauf
hat begonnen. Die Kar-
ten gibt es im Vorverkauf
bei der Isny Marketing
GmbH im Büro für Tou-
rismus, Kurhaus am Parki
in Isny.

vhs Theater: ŒWir leben technisch• … Homo Faber nach Max Frisch

Szene aus ŒHomo Faber• Foto: oh
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Mittwoch, 21. Januar

9.30-10.30 Uhr: Gymnastik für Senio-
ren des DRK Isny, Am-Angele-Hof
29, Tel. 07562 970934

14 Uhr: Bunte Clownbegegnung mit
Angeli & Angelo" für die Senio-
rinnen und Senioren, sowie auch für
Gäste; im Anschluss geselliges Bei-
sammensein mit Kaffee und Kuchen
im Bürgersaal in Missen, Veranstal-
ter: Seniorenteam Missen-Diepolz-
Knottenried

14.30 Uhr: Kaffeekränzle in der Cafe-
teriamit Sieglinde, Martina und
Heini aus Missen im Seniorenheim
St. Vincenz, Seltmans

16 Uhr: Spielenachmittag im betreuten
Wohnen im Strauß, Wassertorstr.
43

Donnerstag, 22. Januar

14-17 Uhr: Betreuungsnachmittag
für Menschen mit Demenz, Senio-
renheim St. Franziskus, Anmeldung
Sozialstation Tel.: 07562 7097830

15-16.30 Uhr: Offener Computer-
Nachmittag für Senioren im Haus
der Begegnung ŒUntere Mühle•
(Veranstalter Stadtseniorenrat Isny)

Freitag, 23. Januar

14 Uhr: Rommee im Haus der Be-
gegnung ŒUntere Mühle•

14-15 Uhr: Gymnastik für Senioren
des DRK Isny, Am-Angele-Hof 29,
Tel. 07562 970934

15.30-16.30 Uhr: Gymnastik für Se-
nioren des DRK Isny, Am-Angele-
Hof 29, Tel. 07562 970934

Samstag, 24. Januar

14 Uhr: Seniorenfasnet im Christ-
königsheim Eglofs Veranstalter:
Kath. Landjugend Eglofs

14.30-17 Uhr:Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans für
Jedermann geöffnet

14.30 Uhr:Kreatives Gestalten im
Jahresverlauf mit Petra Wolz im
Haus der Begegnung ŒUntere Müh-
le•

Sonntag, 25. Januar

14.30-17 Uhr:Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans für
Jedermann geöffnet

Montag, 26. Januar

9.30- 10.30 Uhr: Fit von Kopf bis Fuß:
Gymnastik für Menschen, die Freu-
de an der Bewegung haben des DRK
Isny, Am-Angele-Hof 29, Tel. 07562
970934

14 Uhr:Kartenspiele im Haus der Be-
gegnung ŒUntere Mühle•

14-17 Uhr: Seniorenhock im Pfarrheim
in Kleinweiler, Markt Weitnau;
Abwechslungsreiches und anregen-
des Programm für demenzkranke
und pflegebedürftige Personen;
Hol- und Bringdienst möglich;
Anmeldung unter 08378-7505;
Krankenpflegeverein Buchenberg-
Weitnau-Missen

14.30-15.30 Uhr: Gymnastik für Per-
sonen mit leichten Einschränkun-
gen, 
Info 07562/912727in der Allg. Pfle-
geambulanz

15 Uhr: Sitzgymnastik der kirchlichen
Sozialstation im Haus St. Elisabeth

15.15- 16.15 Uhr: Gymnastik für
Senioren des DRK Isny in der Turn-
halle Friesenhofen, Tel. 07562
970934

Dienstag, 27. Januar

14.30- 17 Uhr: Schachnachmittag mit
Herrn Görtz im Haus der Begeg-
nung ŒUntere Mühle•

14.30-16 Uhr: Gedächtnistraining,
Gruppe A, Allg. Pflegeambulanz,
Leutkircher Straße 16, Isny

17.30- 18.45 Uhr: Hula Tanz des DRK
Isny, Am-Angele-Hof 29, Tel. 07562
970934

Mittwoch, 28. Januar

9.30-10.3 Uhr: Gymnastik für Senio-
ren des DRK Isny, Am-Angele-Hof
29, Tel. 07562 970934

14.30-17 Uhr: Cafeteria im Senioren-
heim St. Vincenz in Seltmans für
Jedermann geöffnet 

Senioren

Augenärztlicher Notfalldienst
Krankenhaus Wangen
Tel. 07522/960

Ärzte
Samstag früh 8 Uhr bis Montag früh 8
Uhr, wenn möglich von 11 bis 12 Uhr
anrufen unter Tel. 0180/1929284

Apotheken
Samstag, 24. Januar 

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
St.-Rochus-Apotheke, Schmiedstraße 4,

Wangen, Tel. 07522/21379 
17 bis 18 Uhr:
Stadt-Apotheke, Am Marktplatz, Isny, 
Tel. 07562/8524 

Sonntag, 25. Januar 
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächst. Tages:
Elisabethen-Apotheke, Marktstraße 23,
Leutkirch, Tel. 07561/3622 
11 bis 12 und 17 bis 18 Uhr:
Stadt-Apotheke, Am Marktplatz, Isny,
Tel. 07562/8524

Sonntagsdienste

Stadtführung ŒIsny erzählt 
Geschichte"
Rundgang durch die mittelalterliche
Stadtanlage mit Begehung der Wehr-
mauer und Besichtigung eines Turmes.
Jeden Samstag, 10 Uhr, Treffpunkt
Kurhaus am Park,
Veranstalter: Isny Marketing GmbH,
Info: Tel. 07562/97563-0

Kunsthalle im Schloß mit Abtshaus
Sonntag, 25. Januar, 15 Uhr
jeden vierten Sonntag im Monat, ohne
Anmeldung, weitere Führungen auf
Anfrage, Tel. 07562/914100

Dethleffs Reisemobile und Caravans -
Werksführung
Donnerstag, 22/29.1., 9.15 Uhr
Treffpunkt: Pforte Süd, Dethleffs GmbH
& Co. KG, Anmeldung: Firma Dethleffs,
Tel. 07562 9870

Sennerei Käsküche Isny
Maierhöfener Straße 78, jeden Freitag
10.30 Uhr

Miniatur-Puppenwelt
Wengen, Lindauer Straße 22, 
Mittwoch, 21. /28. Januar,14 Uhr

Brauerei Schäffler, Missen
jeden Dienstag, 10 Uhr, Anmeldung bei
der Brauerei, Tel. 08320/9200

Führungen

Food & Fun-Menü
Carpaccio von Lachs 
und Jakobsmuschel

���
Asiatische Kürbissuppe 

mit Koriander, Kokos und Curry
���

Dreierlei vom Weiderind 
mit Schwarzwurzel 

und Knusperpolenta
���

Schokoladenbrownie 
mit Mandarinensorbet

4-Gang-Menü    e  53,00

Aktuelle Speisekarte unter: 
www.terrassenhotel.de

Alpenblickweg 3 … 88316 Isny
www.terrassenhotel.de
Telefon 0 75 62/9 71 00

Auf geht•s  
zum Frühschoppen  
in den Stadl am 
Sonntag, 25.1., 11-15 Uhr
Traditionelle Hausmannskost 
Allgäuer Volksmusik (live)

Buffet: 20,… c  p.P.

Berghotel Jägerhof  
Helmut Aurenz GmbH & Co. KG
Jägerhof 1  ·  88316 Isny/Allgäu  
Tel. 07562 / 77-0  ·  Fax -77-202
info@berghotel-jaegerhof.de

www.berghotel-jaegerhof.de

Einmal im Monat 
“ndet unser tradi-
tioneller Sonntags- 
Frühschoppen statt. 

Köstlichkeiten wie Grillhendl,  
Schweinshaxen, ofenfrischer Leberkäse, 
Weißwürste und deftige  
Salate erwarten Sie.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

22.02./29.03.2015

www.wirtshaus-zur-steig.de
Telefon 08383-7700

ANZEIGEN
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Büro für Tourismus 
Zimmerreservierung 
Stadtinformation/Führungen 
Ausflugstipps 
Veranstaltungskalender 
Pauschal- und Individualprogramme
Kartenvorverkauf 
Kurhaus am Park

Leitung: Margret Kaiser, Unterer
Grabenweg 18, 88316 Isny im All-
gäu, Tel 07562/975630, Fax 07562/
9756314, E-Mail: info@isny-touris-
mus.de, Öffnungszeiten: Mo…Fr
9…12.30, 14-17 Uhr, Do zusätzl. bis
18 Uhr, Sa 10-12 Uhr
Loipen- und Schneebericht auf
www.isny.de, Schneetelefon:
07562/913353

Büro für Kultur 
Kulturforum-Geschäftsstelle

Leitung: Karin Konrad, 
Unterer Grabenweg 16, 

Gartenhaus, 88316 Isny im Allgäu,
Tel 07562/97563-50, 
Fax 07562/97563-14 
E-Mail: konrad@isny-tourismus.de

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny aktiv

Leitung: Katrin Mechler, 
Gartenhaus 88316 Isny im Allgäu, 
Tel 07562/ 97563-60, 
Fax 07562/905313, E-Mail: 
mechler@isny-tourismus.de

Fahrkartenschalter der Deutschen
Bahn AG / Regiobus
F́ahrkarten
Reiseinformationen

Kurhaus am Park, 
Tel 07562/984988 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9…12.30 Uhr und
13.45…17 Uhr, Mi geschlossen, Do
9…12.30 Uhr und 13.45…18 Uhr

Isny Marketing GmbH

Stadtbücherei Isny, Marktplatz 
Mo, Di, Fr 10 bis 12 und 14 bis 17
Uhr, Do 9 bis 12 und 14 bis 19 Uhr,
Sa 10 bis 12 Uhr, Tel. 07562/
912161

Volkshochschule Isny
Rainstraße 12, Isny, Mo-Fr 9 bis 12,
Do, 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr

Badezeiten im Therapeutischen 
Bewegungszentrum Neutrauchburg

Mo/Mi/Fr: 7-8.30 Uhr, 18-20 Uhr,
Sa/So: 8.30-12 Uhr (Schwimmhalle,
Sauna und Muskelaufbauraum
offen); Saunazeiten: Sauna Damen:
Mo und Mi 14-20 Uhr, Fr und Sa
9-12 Uhr, Sauna Herren: Di 9-12
Uhr, Fr 14-20 Uhr, Sauna gem.: Mo,
Mi, Do So 9-12 Uhr, Di, Do 14-18
Uhr

Wilhelmsbad Isny
Öffnungszeiten: gemischt Di 17-22
Uhr; Damensauna Mi 13-17 Uhr, Fr
13-21 Uhr; Herren Sauna Mi 17-21
Uhr, Do 13-21 Uhr, Sa 13-18 Uhr;
gemischt Samstag 18-22 Uhr

Gesundheitswelt Überruh
Schwimmbad, Saunalandschaft
und Wellnessbereich: Mo-Fr 17 bis
22 Uhr, Sa, So und Feiertage von
15 bis 22 Uhr. Einlassende 20.30
Uhr, Medical Fitnessstudio Ende 21
Uhr

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562 4184, kostenlose Entsor-
gung von Glas, Papier, Blechdosen,
Altkleider, RAWEG-Sack, Elektro-
Altgeräte; kostenpfl. Entsorgung
Sperrmüll, Gartenabfällen; Mo bis
Sa 8 bis 12, Mo bis Fr 13 bis 17 Uhr 

Öffentliche Einrichtungen / Bäder 

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde. Originalillustrationen zur
Bibel, visionäre Tafelbilder mit dem
Hildengewand … Thema Wasser und
Transformation; Skizzen und Zeich-
nungen zum Buch Rückkehr der
Engel mit Texten von Michaela
Albrecht und Friedrich Hechelmann.
Außerdem Skulpturensammlung
ŒWelt der Götter … Zauber der
Form•; 
Sonderausstellungen: Nils Holgers-
sons Reisen und Abenteuer. 
Momo … Bilder zum Roman von
Michael Ende; Ein Sommernachts-
traum … Bilder zu William Shake-
speares Märchenspiel.
Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr 14 … 18
Uhr, Sa, So 11 … 18 Uhr

Museum am Mühlturm
bis 1. März 2015: ŒUnter Schutt und
Asche - Isnys erste Blütezeit bis zum
großen Stadtbrand 1631"
Öffnungszeiten: Do, Sa, So 14 - 17
Uhr, Führung: jeden 2. Sonntag im
Monat 14 Uhr, Sonderführungen
nach Vereinbarung

Kleines Galerie schauFenster
Ute Drescher, Obertorstraße 15, Isny

Kunstcafé und Galerie Boraan
Evi Amrhein: Einzelstücke mit 
Herzblut und Liebe, 
Bhudda-Studium von 
Gebhard Stickel, 
Espantorstraße 21, Isny,
Do-So 10-17 Uhr

Atelier Werner Kimmerle
Schloss 1, Telefon 07562/913064
auf Anfrage

Ausstellungen

Isny erleben

Isny

21.1.: Dieter Henkenhaf, 
Schloßgraben 10, 75 Jahre

22.1.: Karin Leins, 
Maierhöfener Straße 63, 
75 Jahre

24.1.: Elisabeth Weber, 
Ringweg 3, 70 Jahre

26.1.: Dr. Lienhard Gischke, 
Kastellstraße 44/1, 85 Jahre

27.1.: Paul Haas, 
Gumpeltshofen 12, 90 Jahre
Rosa Lehenberger, 
Osterösch 2, 88 Jahre
Wendelin Drexel, 
Allmisried 2, 86 Jahre
Heinz Detlef Cremer, 
Maierhöfener Straße 63, 70 Jahre

Eiserne Hochzeit

21.1.: Hannelore und Karl Porzelius,
Schlegelstraße 3, Isny

Diamantene Hochzeit

22.1.: Pia und Karl Poppele, 
Veilchenweg 33, Isny

Argenbühl

24.1.: Josef Schmid, Eglofs, 
Hofs 10, 70 Jahre

25.1.: Aloisia Kresser, Eglofs, 
Hofs 14, 90 Jahre

27.1.: Eugen Metzler, Eisenharz, 
Eglofser Straße 7, 86 Jahre
Jürgen Konietzko, Eglofs, 
Alpgaustraße 3, 70 Jahre

Geburtstage

WEITNAU - Viel Spaß hieß das Motto
bei der Jugendweihnachtsfeier der
Fußballer, zu der Jugendleiter Andre-
as Helmle alle Jugendteams von ganz
klein bis zur C-Jugend in den Adler-
saal geladen hatte.

Zunächst galt es beim Dalli-Klick-Rätsel
die als Nikoläuse verkleideten jeweiligen
Jugendtrainer zu erkennen, dann wurde
es wintersportlich: Skiausrüstung schnell
anziehen, den Slalomparcours durch-
dribbeln und an der kleinen Torwand ab-
schließen … das Ganze auf Zeit und un-
terstützt durch Musik und Anfeuerungs-
rufe der Mitspieler. 
Der Nikolaus kam zu Besuch Ein großes
Dankeschön der Jugendleitung an Adler-
wirtin Julia Jurkovic, an alle Fußballerel-
tern, die Kuchenspenden zur Verfügung
gestellt haben und das Kuchen-Buffet-

Team um Anja Klenk und an die Saalde-
korateure unter Leitung von Daniela Fey-
el und Katja Helmle.
Etwas besinnlicher wurde es dann am
Abend bei der Senioren-Weihnachtsfeier
zu der auch die älteren Jugendteams ge-
laden waren. Die Vorstände Werner Mös-
lang und und Christian Immler führten
durch ein kurzweiliges Programm. Er-
freulich für die Vorstände war die Tatsa-
che, dass eine in vielerlei Hinsicht jung-
geblieben Abteilung auf eine stolze Tra-
dition und zahlreiche langjährige Mit-
glieder verweisen kann. So wurde eine
ganze Reihe verdienter Mitglieder für ei-
ne 40 jährige Zugehörigkeit zum TV
Weitnau geehrt. Auch im Abendpro-
gramm kamen die Lacher nicht zu kurz.
Der legendäre Fußballerchor feierte ein
gelungenes Revival, und die erwachse-
nen Fußballer besuchte der Nikolaus. 

TV Weitnau feierte Weihnachten
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NEUTRAUCHBURG - Am 28. Januar
stellt Wolf-Dieter Fischer im Rahmen
der Vortragsreihe ŒMittwochs bei den
Waldburg-Zeil Kliniken … Treffpunkt
Gesundheit• sein Buch ŒBewegt ge-
sund. Innen und außen im Gleichge-
wicht• vor. 

Die persönliche Gesundheit wird durch
ein sinnvolles körperliches Üben und
Trainieren positiv beeinflusst. Aber der
Selbstwert, die eigenen Fähigkeiten und
der Umgang mit anderen Mitmenschen
sind für eine gute und dauerhafte Ge-
sundheit ebenso wichtig. Das gerade er-
schienene Buch versammelt daher 36
Übungen, die an die Konzentrative Be-
wegungstherapie angelehnt sind. Mit ih-
rer Hilfe finden gesundheitsinteressierte
Leser eine Balance zwischen der körper-
lichen und der seelischen Gesundheit.
Wolf-Dieter Fischer wird an diesem
Abend sein Buch vorstellen und die Zu-
hörer zugleich einladen, einige dieser be-
wegten Denkanstöße selbst auszupro-

bieren. Die
Buchvorstel-
lung findet im
Therapeuti-
schen Bewe-
gungszentrum
der Waldburg-
Zeil Kliniken,
Schlossstraße
8, in Isny-Neu-
trauchburg,
statt. Beginn ist
um 19.30 Uhr,
der Eintritt ist

frei. Sportbekleidung ist nicht notwen-
dig.
Im Bewegungszentrum der Waldburg-
Zeil Kliniken in Neutrauchburg findet das
nachhaltige Bewegungskonzept seine
Anwendung. Patienten, Gäste und Kurs-
teilnehmer erfahren hier, wie biopsycho-
soziales Denken und Handeln Gesund-
heit, Lebensstil und Umwelt positiv be-
einflussen. ŒDie Motivation, dieses Buch
zu schreiben, erwuchs aus den vielen

Wünschen von Kollegen, Patienten und
Kursleitern nach schriftlichen Unterla-
gen zu unserem Bewegungskonzept B`e-
wegt gesund,́ nach dem wir in Neu-
trauchburg arbeiten•, erläutert Wolf-
Dieter Fischer. 
Das Buch hilft Sporttherapeuten und
Physiotherapeuten die funktions- und
körperorientierten Bewegungsprogram-
me um psychosoziale Übungsinhalte zu
ergänzen. Aber auch Patienten und Inte-
ressierte erhalten wertvolle Informatio-
nen über den Zusammenhang von per-
sönlicher Gesundheit, eigenem Lebens-
stil und Umwelt. 
Das Buch mit der ISBN
978…3…88006…321-1 ist über die Allgäu-
er Zeitung oder direkt beim Therapeuti-
schen Bewegungszentrum - Telefon
07562 71 1151 - zum Preis von 12,80 zu
erwerben. Das Therapeutische Bewe-
gungszentrum (BWZ) ist als bewegungs-
therapeutisches Gesundheitszentrum
Teil der Waldburg-Zeil Kliniken in Isny-
Neutrauchburg.

ŒBewegt gesund - Innen und außen im Gleichgewicht•

Wolf-Dieter Fischer
stellt Übungssamm-
lung vor Foto: oh

ISNY - Es ist wieder soweit. Am 7. Februar
lädt die Kaffeebohne am Obertor zu ei-
nem Frühstück nach Wahl in der Zeit von
10 bis 12 Uhr mit musikalischer Live-Un-
terhaltung ein. Zu Gast ist wieder Monika
Leibold am Piano, die ein buntes Kaffee-
hausmusik-Programm zum Besten ge-
ben wird. In diesem Jahr wird es alle zwei
Monate ein Frühstück mit allen Sinnen
geben. Die letzten Events waren in der
Regel komplett ausgebucht. Reservie-
rung unter 07562 914072. Alle Infos
auch unter www.kaffeebohne-isny.de

ŒFrühstück mit allen
Sinnen•

ISNY - Die Schneeschuhwanderung fin-
det aufgrund der Wetter- u. Schneelage
erst am 24. Januar statt. Das Ziel wird
kurzfristig festgelegt. Anmeldung: Tel.
07562/9752589 oder 0151/10709657.

Schneeschuhwanderung
verschoben

ISNY - Der Schwäbische Albverein unter-
nimmt am Samstag, 24. Januar, eine et-
wa zweieinhalbstündige Winterwande-
rung am Waldbad vorbei nach Altringen-
berg und über Hochstädt und Bleichen-
weiher nach Isny zurück. Treffpunkt ist
um 13.10 Uhr beim Kurhaus Isny. Wan-
derführer sind Monika und Michael Pri-
both, Tel. 07562/1290.

Mit dem Albverein
wandern

ROHRDORF - Am 8. Januar fand die
ordentliche Generalversammlung der
Musikkapelle Rohrdorf statt. Der ers-
te Vorsitzende Norbert King konnte
auf ein erfolgreiches Jahr 2014 zu-
rück blicken. Neben 46 Proben kam
die Kapelle auf 28 Auftritte. Hierzu
zählen neben kirchlichen und weltli-
chen Auftritten u. a. das traditionelle
Frühjahrskonzert ebenso wie Musik-
feste und das Wertungsspiel im Mai.
Hier konnten die Rohrdorfer mit 91,3
Punkten als beste Mittelstufenkapelle
einen hervorragenden Erfolg ver-
zeichnen.

Natürlich unvergessen bleibt der Stim-
mungswettbewerb in Wohmbrechts. Als
Sieger neben Namhaften Kapellen wie
Gestratz, Leupolz und Unteressendorf
hervorzugehen war schon ein gewaltiger
Erfolg. Im September stand dann ein Di-
rigentenwechsel an. Leider konnte Ka-
thrin Schmid aus privaten Gründen das
Amt nicht weiter führen. Es konnte aber
ein adäquater Ersatz mit Klaus Butscher
gefunden werden. Nach den ausführli-
chen Berichten durch Schriftführer
Christian Brunner und Kassier Markus
Kurz, gab Jugendleiterin Tanja Schmid
noch einen kurzen Überblick zur Jugend-
ausbildung. Nach der Entlastung der Vor-
standschaft fand eine Satzungsäderung
statt, welche einstimmig beschlossen
wurde.
In diesem Jahr standen turnusgemäß die
Wahlen an. Norbert King wurde in sei-
nem Amt als erster Vorsitzender bestä-
tigt. Mathias Wunn löst Heinrich Morgen

als 2. Vorsitzenden ab. Kassier bleibt Mar-
kus Kurz, sein neuer Stellvertreter wird
Christoph Brunner sein. Das Amt der
Schriftführerin übernimmt Simone King,
welche Christian Brunner ablöst. Tanja
Schmid wurde als Jugendleiterin bestä-
tigt. In den Ausschuß wurden Bertram
Zengerle, Lisa Schmid, Annemarie Deng-
ler, Oliver Aaron und Heinrich Morgen
gewählt.
Ortschaftsrat Berthold Eckart bedankte
sich, als offizieller Vertreter der Gemein-
de Rohrdorf, für die unkomplizierte und
gute Zusammenarbeit mit der Musikka-
pelle. Darüber hinaus lobte er die positive
Repräsentation der Gemeinde durch die
MK Rohrdorf nach außen hin.
Zum Ende der Versammlung gab es noch
einen kurzen Ausblick auf das Jahr 2015.

Kann man doch heuer den 90. Geburts-
tag feiern. Neben dem Jubiläumskonzert
am 18. April, steht vom 7. … 9. August die
große Geburtstagsparty an. Im Rahmen
des Rohrdorfer Dorffestes, wird am Frei-
tagabend die Gruppe HinderVier das Fest
eröffnen. Am Samstag gibt es dann eine
Neuauflage des Blasmusik(Gaudi)Cups`
welcher bereits im letzten Jahr ein toller
Erfolg war. Am Sonntag wird es nach
dem Festgottesdienst einen Frühschop-
pen mit der Patenkapelle aus Mauls/Süd-
tirol geben auch die Rohrdorfer selbst
lassen es sich nicht nehmen zum Fest-
ausklang aufzuspielen.

Norbert King bleibt erster Vorsitzender

hinten v. l. n. r.: Berthold Rudhart (stellv. Dirigent), Norbert King (1. Vorsitzender),
Simone King (Schriftführerin), Tanja Schmid (Jugendleiterin), Mathias Wunn (2.
Vorstand), Markus Kurz (Kassier), Klaus Butscher (Dirigent); vorne v. l. n. r.: Lisa
Schmid (Beisitzerin), Oliver Aaron (Beisitzer), Christoph Brunner (stellv. Kassier),
Annemarie Dengler (Beisitzerin); auf dem Bild fehlen: Bertram Zengerle (Beisitzer)
und Heinrich Morgen (Beisitzer) Foto: oh

Weitere Informationen und Ter-
mine zur Kapelle gibt es unter

www.mkrohrdorf.de .

ISNY - Lyrische Texte aus verschiedenen
Zeitepochen sind die Grundlage für ei-
nen gemeinsamen Austausch am 27. Ja-
nuar von 16 bis 17.30 Uhr im Flachsstü-
ble der VHS Isny. Sowohl die persönliche
Resonanz auf das Gedicht als auch die
formale und Inhaltliche Interpretation
werden zur Sprache kommen. Jeder kann
ein Gedicht mitbringen, das er interes-
sant findet. Kopien für die anderen Teil-
nehmerInnen sind sinnvoll. Die Modera-
tion übernimmt Gabriele Koeppel-Schir-
mer, Dipl. Sprechpädagogin. Die Teilnah-
megebühr von 5 Euro Beitrag dient als
Unterstützung des Kulturforum e. V.

Beim Lyrik-Treff
Gedichte besprechen

WANGEN - Inhaltlich geht es darum, sich
darüber klar zu werden, was eigentlich
Erfolg ist. Wichtig ist, von den Kindern zu
fordern und sie zu fördern, dass sie er-
kennen was zu tun ist, um diese Ziele zu
erreichen. Dazu sind Interessierte am
Mittwoch, 21. Januar um 20 Uhr nach
Deuchelried in den Pfarrsaal eingeladen. 

ŒErfolg durch Fördern
und Fordern• 
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Kompetenz. Empathie. Verlässlichkeit.

Die Waldburg-Zeil Service GmbH ist mit der Versorgung der Kliniken 
Neutrauchburg und weiteren Kunden in den Bereichen der haus-
wirtschaftlichen Dienstleistung am Standort Isny-Neutrauchburg 
betraut.

Waldburg-Zeil Kliniken. Ein Stück Leben.

  Für die Waldburg-Zeil Service GmbH suchen wir ab sofort 
oder nach Vereinbarung Sie als:

 Mitarbeiter in der Reinigung (w/m)
 Mitarbeiter im Service (w/m)
 in Voll- und Teilzeit

 Ihre Aufgaben: €  Unterstützung unseres Reinigungs- und 
 Serviceteams

 Ihr Pro“ l: €  Freundliches, gep” egtes Erscheinungsbild
  € Teamfähigkeit
  € Freude am Umgang mit Menschen
 Unser Angebot: €  Abwechslungsreiche Aufgaben in Voll- und 

Teilzeit
  € Eine leistungsgerechte Vergütung 
  €  Weitere Konditionen eines modernen Dienst-

leistungsunternehmens

Für Fragen steht Ihnen Michaela Schäfer unter Telefon +49 (0) 7562 71-1640 
gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an:

Waldburg-Zeil Service GmbH
Personalbüro
Waldburgallee 3 - 5
88316 Isny-Neutrauchburg
ntb-personalbuero@wz-kliniken.de

www.wz-kliniken.de

W
Z

_2
01

5/
01

_0
02

Für unsere neue Filiale in Isny, Lindauer Straße suchen wir:

Fachverkäufer/in
Tagesbäcker/in
Gerne auch Bewerbungen aus der Gastronomie (Refa, Hof)

Wir backen beste Allgäuer Wecken, leckere Brezeln, 
herzhafte Seelen, aromatisches Brot, feine Kuchen,  
köstliche Torten und, und, und....

Wir backen•s … Sie verkaufen•s … haben Sie Interesse?

Sie sind motiviert und freundlich?
���������	��
�������������������
Sie lieben den Umgang mit Kunden?

Dann melden Sie sich bitte bei uns:

Bäckerei Eugen Steinhauser
In der Vorstadt 20 (Diepoldshofen),  
88299 Leutkirch i.A., Tel. 0 75 61/38 14  
eugensteinhauser@web.de

www.baeckerei-steinhauser.de

Suche zuverlässige Person  
für stundenweise 

Mithilfe in Pferdestall
Erfahrung im Umgang mit 

Pferden ist Voraussetzung.

Isny, Tel. 01 73-5 70 89 35

Anitas Reiterhof
Schwanden 10 
88316 Isny im Allgäu
Tel. 0 75 62-91 25 55 ab 20 Uhr
Mobil:  01 73-8 21 48 90 

01 76-77 52 94 50
www.Anitas-Reiterhof.de

Stallhelfer/in 
auf 450-e -Basis gesucht.

Arbeitszeit am Besten morgens  
oder nach Absprache, Wöchentliche 

Arbeitszeit bis zu 25 Stunden möglich

Herausgeber Schwäbische Zeitung 
und Verlag:  Lokalverlag Leutkirch GmbH & Co. KG 

Marktstraße 27, 88299 Leutkirch 
Tel: 07561 80-640, Fax: -649

Verantwortlich für  Stadt Isny im Allgäu 
die Seiten des Bürgermeister Rainer Magenreuter 
Amtsblatts der  Wassertorstraße 1-3, 88316 Isny im Allgäu 
der Stadt Isny:  Tel: 07562 984-112, Fax: -400 

E-Mail: info@isny.de

Redaktion:  Michael Panzram 
Bergtorstraße 7, 88316 Isny im Allgäu 
Tel: 07562 9721-21, Fax: -49 
E-Mail: isnyaktuell@schwaebische.de

 Michael Loskarn (verantwortlich)

Anzeigenservice:  Geschäftsstelle Isny, Maria Briechle 
Bergtorstraße 7, 88316 Isny im Allgäu 
Tel: 07562 9721-0, Fax: -49 
E-Mail: anzeigen.isny@schwaebische.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr

Gewerbliche Evelyn Müller, Mediaberaterin 
Anzeigen:   Tel: 07561 80-644, Fax: -649 

E-Mail: evelyn.mueller@schwaebische.de

 Tobias Pearman (verantwortlich)

Anzeigenschluss:  donnerstags, 12 Uhr

Auflage:  16.000 Exemplare

Druck:  Druckhaus Ulm-Oberschwaben 
Herknerstraße 15, 88250 Weingarten

Erscheinungsweise:  wöchentlich mittwochs, kostenlos an die 
Haushalte in Isny & Umgebung, Argenbühl, 
Maierhöfen, Weitnau und Grünenbach.

E-Paper: www.schwäbische.de/ia

Fragen zur  Tel: 07561 80-600 
Zustellung: E-Mail: isny-aktuell@merkuria.com

Es gelten die AGBs des Schwäbischen Verlags  
und die Anzeigenpreisliste Nr. 29 vom 1. Januar 2015.
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Das Berghotel Jägerhof ist ein Ferien- und Tagungshotel mit Wellness- 
bereich in Isny im Allgäu. 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und herausfordernde Tätig-
keit in einem dynamischen Team. Karrieremöglichkeiten stehen Ihnen 
in unserem Hause jederzeit offen! Eine leistungsbezogene Vergütung 
ist für uns selbstverständlich.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail, an

jobs@berghotel-jaegerhof.de

www.berghotel-jaegerhof.de

Berghotel Jägerhof
Helmut Aurenz GmbH & Co. KG
Jägerhof 1 · 88316 Isny/Allgäu
Tel. 07562 / 77-0 · Fax /77-202

                                 Wir suchen zur Verstärkung unseres  
Teams auf geringfügiger Basis (450- q-Job)

Hausmeister

Zimmerreinigung

Servicekräfte  m/w

für unseren Stadl 

Gesucht. Gefunden. Süd“nder.

Ein Angebot von: 
Schwäbische Zeitung
Lindauer Zeitung
Gränzbote
Heuberger Bote 
Trossinger Zeitung
Ipf- und Jagst-Zeitung
Aalener Nachrichten

Hänschen klein  
geht allein ƒ  
in die eigenen vier  
Wände hinein. 
Aber nicht ohne ein Abo  
seiner Heimatzeitung! 

Infos unter: 
schwäbische.de/juniorabo 
oder Tel. ���� ���������  
�Mo�Fr von � bis �� Uhr, Sa von � bis �� Uhr�.

Juniorabo 

bestellen und 

��%
sparen!

Gesucht. 
Gefunden. 
Süd“nder. 
süd“nder.de

Stellenangebote

Angebote Minijobs



15 Isny aktuell 21. Januar 2015 Isny aktuell

In Isny zu vermieten:
Reiheneckhaus, ca. 135 m2, 5 Zimmer, 
in bester Lage am Reuteweg 3, mit Bal-
kon, Garten, Garage und SteIlpI., Kaltm. 
o 940,…, ab sofort zu vermieten.

5-Zi.-Whg., ca. 105 m2, ruhige Innen-
stadtlage am Achufer, großer Balkon, 
Abstellraum, Kaltm. o 530,…, TG o 56,… 
zzgl. NK-VZ, ab 01.10.2014 zu verm.

Tel. 0 75 62 /21 30 o. 01 77-321 22 12

Ihr Lieferant für 1a-BRENNHOLZ 
trocken, günstig 

Fa. Hippold, Telefon 0 8375/87 02

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!
Tankreinigung … Sanierung … Öltankentsorgung
Ihr Fachbetrieb für Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH, Tel. 0751 41004 
info@staudinger-gmbh.com

www.isny-immo.de
Erfahrung … Kompetenz - Qualität

 

Internet: www.keck-immobilien.de

Keck
Immobilien
      Vermietungen Hofstatt 5 
Tel. (07562) 4517 - Isny im Allgäu

Wir kennen den Marktƒ
Und sagen Ihnen, was Ihre Immobilie  
heute Wert ist. 
Ob Vermietung oder Verkauf …  
Wir haben in Kürze Ihren Mieter oder  
Ihren Käufer. Nutzen Sie unsere  
Erfahrung, Kompetenz und Service.

Warum nicht gleich?   

Telefon 0 75 62 /45 51 oder 45 17

www.maler-butscher.de
-

Raiffeisenmarkt

� BAG
Backshop!

täglich ab 8.00 Uhr

Rama 
Margarine 
 500-g-Becher  e  …,99
Bahlsen Comtess 
Kuchen 
 je 350-g-Pack.  e  1,49
Haribo 
Fruchtgummi 
 je 175-/200-g-Btl.   e  …,66
Kühne Gurken 
 je 670-g-Glas  e  …,99
Mariacron 
Weinbrand 
 je 0,7-l-Flasche  e  5,99
Pedigree 
Hundenahrung 
 je 800-g-Dose  e  …,99

Dr. Oetker Die Ofen-
frische Pizza 
je 385-/435-g-Pack.   e  2,22
Jacobs Krönung 
Kaffee  
 je 500-g-Pack.  e  4,44
Buitoni Ital. Pasta  
 je 500-g-Pack.  e  …,66
Thomy 
Sonnenblumenöl 
 0,75-l-Flasche  e  1,39
Nymphenburg  
Sekt 
 je 0,75-l-Flasche  e  2,49
Weißer Riese 
Megaperls/Gel  
 je 15 WL  e  2,22

Ofenfrische 
Kürbiskernsemmel 
 Stück  e  …,50

Ofenfrische 
Apfelberliner 
 Stück  e  1,00

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung:

Für die warme Stube

Costa Rica Ananas  
extra sweet 
   e  1,99
Deut. Chicoree  
 500-g-Pack.  e  …,99

Bodenseeäpfel 
 5-kg-Beutel  e  6,99
Span. Paprika  
rot  
 500-g-Pack.  e  …,99

Holzbriketts 
 10 kg  e  2,99
Holzpellets  

 15 kg  e  5,10

Kaminbriketts 
 10 kg  e  2,99
Kaminholz 
 12 kg  e  5,99

Öffnungzeiten:
 Montag bis Freitag 8.00 Uhr … 19.00 Uhr
 Samstag 8.00 Uhr … 14.00 Uhr

88316 Isny · Leutkircher Straße  
 Telefon 0 75 62 / 97 48 - 25

Beachten Sie bitte die Angebote 
der Metzgerei Wegmann hier im Markt!

Aus unserer Lebensmittelabteilung:

www.rundumdenbau.com
Falkenblick 5 | 88410 Bad Wurzach | Tel. 07358-924559

Rohbauarbeiten
Renovierarbeiten
Verputzarbeiten
Fließestricharbeiten
Fliesenverlegung
Aussenanlagen

DANGEL 
BAU GMBH

Maurerfachbetrieb

Schöne 3,5-Zi.-Whg.
ca. 115 m2, energetisch saniert,  
2. OG , mit EBK, franz. Balkon 
u. Garten in Isny, zentrumsnah 

kurzfristig  provisionsfrei zu 
vermieten. Auch als WG möglich. 
Miete: 500,… 1 + NK ca. 200,… 1 

Kaution: 3 MM. 
Telefon 0 75 62 / 41 23

 

Internet: www.keck-immobilien.de

Keck
Immobilien
      Vermietungen
Tel. (07562) 4517 
Hofstatt 5 … Isny im Allgäu

Doppelhaushälfte 
und kl. Einfam.-Haus

Isny * Ortsteil * Südhanglage 
*Sonnenseite * Garten * Balkon * 
Ges.-W”. 187 m² * 696 m² Grund 
* Garage * leerstehend * Energie 
DHH, B, 318,7 kwh, Öl, Hz, Bj. 
1959, Energie EFH, B, 114,7 kwh, 
E, Hz, Bj. 1977 e 269.000,…

Bauplatz in Weitnau, 
Süd-Westlage

voll erschlossen, schöne Sicht
852 m² sofort bebaubar und  
2682 m² Steilhang und Wiesen-
”äche, Bebauungsplan kann an-
gefordert werden        
 e 190.000,…

Werkhalle, 200 m2

im Gewerbegebiet Kleinweiler-Hofen, 
ebenerdig, beheizt, WC vorhanden, 

zu vermieten.
Tel. 0 83 75 /10 82 od. 01 72-8 30 25 19

Jeden Mittwoch

Gesucht. 
Gefunden. 
Süd“nder. 
süd“nder.de

Süd“nder.de / immo

Briefmarken unter: www.suedmail.de

Tiefgarage in Neutrauchburg
ab 01.02.15 zu vermieten. � (01 71)
3 13 30 47

Heu und Stroh in Großballen
(Rundballen) frei Hof zu verkaufen. �
(01 73) 6 62 20 53

Isny, sonnige 4- Zi.-Wohng.
120qm, EBK, Terrasse, Keller, Waschkü.
zentrumsnah, 720,- e KM + NK ab 01.04.
an NR zu verm. � ZZ 64 597 131

Isny sonnige 2,5 Zi.-Whg.
68 qm, ZH, EBK, Bad, Dusche, Balkon,
KM 400,-e + NK ca. 100,-e + Stellplatz
15,-e ab sofort zu verm. � (0 75 62) 32 94

Isny, kl. 3- Zi.-OG-ETW
Wohnanlage Mittelösch, 58 qm, Bj. 2000,
EBK, Balkon,Fahrrad- u.Trockenraum,
TG, Parkettbo., Niedrigenergie-Bauwei-
se, 132.000,-e von privat zu verkaufen.
� ZZ 64 594 827 an den Verlag

Rentner sucht dring. Zimmer
in Isny od.Umgeb. � (01 60) 99 66 32 13

Brennholz zu verkaufen
Buche getrocknet, 25cm, 73,- 4 pro SRM,
Buche trocken, 33cm, 70,- 4 pro SRM
(andere Längen auf Anfr.), Zufuhr mögl.
Brennholzverkauf Reutlinger Argenbühl
� (0 75 66) 15 68 od. 9 07 54 99

Garage in Isny, Friedsäule 12
ab sof. zu vermieten. � (0 75 62) 15 19

Alleinsteh. Frau su. 1-Zi.-Whg
in Isny, bis 320.- WM � (0 75 62) 34 45

Wohnungen allgemein
Wohnungen

3 Zimmer

Mietgesuche Wohnungen

Wohnungen

1Š2ŠZimmerŠWohnungen

3 Zimmer

1Š2 Zimmer

Verkäufe

Gewerbliche Immobilien

4 Zimmer

ImmobilienŠAngebote

Vermietungen

Garagen

Landwirtschaft

Kaufangebote Immobilien
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Die Messe rund um Bauen,            Renovieren & Energietechnik

BAUMESSE

30. Jan. … 1. Feb.
Oberschwabenhalle
Ravensburg

10 bis 18 Uhr

©
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Zimmerrenovierung:
Decke und Wände mit hochdeckender, lösungsmittelfreier Innen-
dispersionsfarbe 1 mal weiß streichen, einschl. Lohn und Material 
(im Umkreis von 20 km um Isny)

z.B. Zimmergröße  
ca. 4 x 4 m

206,… 5 

zzgl. MwSt.

Winteraktion …  
Malerarbeiten

Rödelstraße 1 
88316 Isny im Allgäu, Telefon 0 75 62/45 79

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Reparatur rund um 
Fenster und Türen

Partner von

Entenmoos 4 · 88316 Isny · Tel. 0 75 62 / 91 39 15

Auch bei Problemen mit PC, Internet, DSL usw.

SCHNELLIGKEIT 
UND KOMPETENZ
sind für uns selbstverständlich.

Als Miele Fachhändler und  
autorisierter Kundendienst 
bieten wir Ihnen schnellen und 
fachkompetenten  
Service für alle  
Haus- und  
Einbaugeräte  
von Miele.

Ihr zuverlässiger Partner

Gasthaus Zollerwirt  
87480 Wengen

Von Mo., 26. Januar, bis 
einschl. Mi., 4. Februar 2015

Betriebs-Urlaub
Fam. Möslang 

Danke für Ihr Verständnis

www.dorr-biomassehof.de

Das Pelletswerk in Asch bei Landsberg:
�  Sie erhalten günstigere Pellets direkt ab Werk.
�  Sie unterstützen so die Wirtschaft in der Region.
�  Sie schonen die Umwelt durch geringste CO 2-Belastung und 

wenig Transportaufwand.
�  Sie erhalten 5% Rabatt als Miteigentümer des Pelletswerks.

Machen Sie den Preisvergleich:  0831-540 273-0Œ
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www.handwerker-im-allgäu.de

Zufrieden mit Ihrem  
Handwerker?
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Raiffeisen Bezug + Absatz eG
88410 Bad Wurzach · Oberriedstraße 4 · 

Tel. 0 75 64 /93 23-23
88316 Isny · Neutrauchburger Str. 12 ·  

Tel. 0 75 62 / 97 48-20

BAG
R A I F F E I S E N

BAG Technikmarkt

Prüfen Sie Ihre 
Forstseilwinde!

   Lt. BG 
ist diese  
Prüfung 
jährlich 
durch-
zuführen.

Wir sind ein zerti“zierter Betrieb 
mit Seilwindenprüfstand der BG

Bei uns vom  
23.2. bis 26.2.2015

Bitte um tel. Reservierung 
bis spätestens 31.1.2015


